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Kaiser Wilhelm trägt unter der großen Anzahl von

Orden stets das Kreuz des Ordens xour 1s msrits um
den Hals Dieses Ordenszeichen ist mit goldenen Eichen
blättern am Ringe geschmückt Der Soldatevsreund be
richtet darüber daß als König Friedrich Wilhelm III am
10 März 1813 das Eiserne Kreuz Mete er in dem Pa
ragraphen der Stistungsurkuvde verordnete

Der Orden xour Is msrits wird in außerordent
lichen Fällen mit drei goldenen Elchenblättern am Ringe
ertheilt

Nach der Schlacht von Köaiggrätz war in den ver
schiedenen Hauptquartieren zwischen Pardubitz und Grünn
unter den Generalen und hoben Offizieren viel davon die
Rede daß der König mit Rucksicht auf den außerordent
lichen Fall die von seinem Vater gestiftete besondere Aus
zeichnung anlegen werde Als dies jedoch nicht geschah
ahm Graf BiSmarck in seiner Eigenschaft als Eh f des

7 schweren Landwchr Reiterregiments sich die Freiheit dem
König zu sagen daß seine Generale wünschten ihn Mit
diesen drei Eichenblättern zu sehen Darauf antwortete
König Wilhelm

Hören Sie mal lieber Bismarck so etwas darf ich
weder wissen noch erfahren haben

Damit meinte der König daß er sich eine erhöhte
Auszeichnung doch nicht selbst verleihen könne Damit war
die Sache für die Generalität abgemacht Indessen hatte
sich der Kronprinz in der Stille die drei goldenen Eichen
blätter verschafft kam am 3 August in Prag in da Quar
tier des Königs zum Blauen stern ließ sich vom Kam
merdiener daS xour Is merits Kceuz seines Baters geben
und befestigte ohne Weiteres die Eichenblätter daran so daß
König Wilhelm endlich die Auszeichnung am Halse trug
ohne eS zu wissen

Als nun der Tag herangekommen wo die siegreich
aus dem Felde zurückkehrenden Truppen in Berlin einzogen
wurden der Kronprinz und Prinz Friedrich Karl mit einer
ganz besonderen Auszeichnung überrascht von der bis zum
Augenblick der Verleihung Niemand außer dem Hof G d
schmied des Königs Hossauer etwa gewußt hatte Der
König befahl die Anfertigung eines besonderen etwas grö
ßeren Kreuzes des Ordens xour 1s Ni6rlts mit einem Mit
telschild in welchem sich das Bilvniß Friedrich des Großen
befindet

Seit dem 11 November 18KK trägt der Kaiser in
großer Uniform und bei festlichen Gelegenheiten den Orden
xour ö msrits mit der Jedem fichtbaren Erinnerung an
Friedrich den Großen Bet Verleihung di ser Auszeichnung
an den Kronprinzen und Prinzen Friedrich Karl hatte der
König zu denselben gesagt

Ihr tragt die Auszeichnung als eine Anerkennung
für Euer pe sönliches Verdienst Ich werde sie nur als
eine Anerkennung für die tapferen Thmen meiner braven
Armee und nur bei solchen Gelegenheiten anlegen wo ich
vor versammelten Truppen oder in Gegenwart ihrer Offi
ziere diese Anerkennung aufs Neue auesprechen will

Provinz
Naumburg Im Mittelalter waren die Städtebe

wohner öfter Beraubungen und Insulten durch Raubrit
ter und andere Wegelagerer theils aus Rache theils aus
Raub und Habsucht ausgesetzt wenn sie mit ihren Waaren
Messen und Märkte anderer Städte besuchen oder wenn
sie auswärts angekaufte oder eingetauschte Waaren zurück
führen wollten Diese Waaren wurden dann unterwegs
in der Regel in der Nähe der Raubritterburgen gewaltsa
mer Weise und bei Widersetzlichkeit sogar unter Blutvergie
ßen geraubt und entweder in diesen Burgen oder in ande
ren sicheren Verstecken niedergelegt oder aber die Eigenthü
mer mußten wenn ihnen die Waaren unentbehrlich waren
nd sie in deren Besitz bleiben wollten ein entsprechendes

Lösegeld dafür entrichten Um nun diesen Beraubungen zu
entgehen verschafsie man sich vom damaligen römischen Kai
ser einen sog Schutz und Äeleitbrief Ein solcher wurde
u a auch von Kaiser Karl IV unterm 7 Februar 1374
den Naumburgern ertheilt und ist sein Inhalt folgender

Wir Karl von GotleS Gnaden Römischer Kaiser
zu allen Zeiten Mehrer deS Reichs und König zu Böh
men entbieten allen Fürsten geistlichen und weltlichen
Grafen freien Dienstleuten R ttein Knechten Burg
grafen Amtleuten Burgemeistern Rathen und Gemein
den der Länder Städte Märkte und Dörfer und allen
anderen unseren des heiligen Römischen Reichs und auch
de Königreichs Böhmen Getreuen und Unterthanen
denen dieser Brief vorgezeigt werden wird unsere Gnade
und alles Gute Wann wir unsere lieben getreuen die
Bürger und Insassen der Stadt Naumburg alle gemei
niglich und besonders sowie ihr Gut und Hab in unserm
des Römischen Reichs und auch de Königreichs Böhmen
sonderlich Geleit Schutz und Schirm empfangen und
genommen haben mahnen und bitten wir Euch und euer
jeglichen und gebieten auch ernstlichen bei unsrer Huld
daß ihr die ehegenannten Bürger und ihr jeglichen Euch
lasset empfohlen sein und nicht gestattet daß sie Jemand
widerrechtlich angriffe beleidige oder betiübe in irgend
einer Weise sondern sie durch Euer Land und Gebiet
wann und wie oft ihr darum gebeten werdet begleiten

oder begleiten lasset und ihres Leib und ihr gutes Leben
sichert

Die statutenmäßige Generalversammlung der Mit
glieder der Emeritenkasse der Provinz Sachsen wird am
6 October d I im Anschluß an die Provinzial P stalozzi
Versammlung zu NeuhaldenSleben abgehalten werden Aus
der Tagesordnung stehen 1 Rechenschaftsbericht pro 1874
Decharcheertheilnng 2 Bericht über daS laufende Jahr
3 Festsetzung der Emeritenquote pro 1876 4 Wahl der
Revisoren pro 1876 5 Statutenänderungen

Litterarisches
Von Dr H enrh Lange s neuem Volksschul

Atlas über alle Theile der Erde ist die 3K Auflage
erschienen Diese Ziffer spricht beredt genug für den Werth
des Werkes und in der That gebührt dem Verfasser das
Lob daß das hier Gebotene trotz seiner geringen Dimensio
nen sich den besseren Leistungen im Gebiet der Kartographie
würdig an die Seite stellen kann dem Verleger George
Westermann in Braunschweig daß er an Sauberkeit und
Präzision Reichhaltigkeit und doch Uebersichtlichk it Vorzüg
liche geleistet wobei der Preis von nur 1 Mk für den
ganzen AtlaS beispiellos billig zu nennen ist Im Auftrage
des Ministers der geistlichen c Angelegenheiten sind die
Schulinspektoren und Rektores auf dieses Lehrmittel beson
ders aufmerksam gemacht worden

Von den Wanderungen auf dem Gebiete der
Länder und Völkerkunde Detmold Meyer sche
Hosbuchhandlnng ist jetzt der 2 Band Süd nnd West
deutschland erschienen

Derselbe rechtfertigt vollständig die Meinung welche
wir s Z rücksichtlich des ersten Bandes aussprachen daß
nämlich das Werk durch seine Billigkeit Subskriptionspreis
xro Band 1 Mark und seine Vielseitigkeit Landschaftliche
Bilder solche au der Thier und Pflanzenwelt Schil
derungen aus dem Volksleben Jagd und Reiseabenteuer
bei einer klaren leicht verständlichen Sprache als Mittel
znr wahren Volks nnd Jngendbildnng dient

Außer 3 Illustrationen Bauernhochzeit im Elsaß der
Mark atz mit der Frauenkirche und dem schönen Brunnen
in Nürnberg und der Dom zu Köln finden wir in diesem
Bändchen manches woblgetroffene Lebensbild wie z B
Der Münchener und fein Bier Nürnberg das Bild einer

deutschen Stadt Ein Bauernhof im Schwarzwald Die
Pfalz da Felfenmeer in der Bergstraße der Heidentewpel
in den Vogesen der Niederrheinisch Westsälische Bergbau
find Kapitel die man gern noch einmal liest Wer möchte
aber wohl die Weine des Rheingau Seite 124 über
schlagen ohne an so manchen theuern verschollenen oder ver
storbenen wahren Freund zMückzudenkeu aus so manche
fröhliche Stunde der Urheberin einer neuen für sich und
die Mitmenschen segeubringenden Lebensrichtung zurückzu
schallen So einfach und anspruchslos dieser Artikel geschrie
ben ist um so viel mehr erregt er unsere Aufmerksamkeit

Hoffen wir daß auch der demnächst erscheinende 3
Band die Schweiz in uns dasselbe wohlthuende Gefühl
der Befriedigung wachrufen möge wie dieser Band dann
hat der Versass r seinen Zweck erreicht zur wahren Volks
bildung sein Scherflein und zwar kein kleines beige
tragen zu haben

Die vou Ernst Eckstein redigirte im Verlage
von Joh Fr Hartknoch in Leipzig erscheinende

Deutsche Dichterhalle
bringt in ihrer 17 Nummer folgenden interessanten Inhalt
Weltauffassung von Ernst Rauscher An den Dich

ter des Neuen Tannhäufer in Smhrna von Albert
Moeser Prometheus von Karl Woermann An
Hieronhmus Loim von Richard Harnel Sicilianen
von Conrad v Prittwitz Gaffron Frauenlyrik von
Hieronhmus Lorm Ein Wort in eigner Sache von
Ernst Eckstein Ueber den Stamm ASra Hans
Christian Andersen f von Johann Meher Vermischte
Mittheilungen Aphorismen Offener Sprechsaal

Briefkasten

Verschiedenes

Bei den durch den General Postdirektor vr
Stcphan auf dem Sprachgebiete des Postwesens festgesetzten
Verdeutschungen drängt sich Wohl die Frage nach dem Ur
sprünge und der Bedeutung dcs Wortes Post auf dar
über giebt Wiegand im 3 Halbbande seines Deutschen
Wörterbuchs Auskunft Es heißt da Post ist vor I5V6
noch in keinem Wörterverzeichnisse aber 1537 bei vas xo
äius 395 ä in Postbott und Postroß ebenso 1539
bei Lsrr mus älotionar Bl oo 1s schon ganz geläufig
aus ital die xosta franz die xv8ts span und portug die
Post mittellat die xosts in dem Sinne von lat die
Stativ Standort später Poststandort Ort des Wechsels
der PostPferde Dieses Mittellatein xosta aber ist Kür
zung aus xosita dem Femin vom latein xosiws und die
Benennung wegen der zur Beförderung und Weiterbeför
derung an bestimmten Staudorten aufgestellten Pferde wie
nach eimm Vorbilde aus der Zeit der italienisch n Händel
Kaiser Friedrichs III unter dem Kaiser Maximilian I in
Deutschland und schon 1 564 unter dem König Ludwig XV
in Frankreich die Eisrichtung getroffen wurde

Die Nstr Ztg enthält folgende Notiz aus Neu
brandenburg 29 August Am 25 d Nachmittags gegen
4 Uhr zeigte sich beim Treptower Thor ein Schwärm ge
flügelter Ameisen in solcher Menge daß sie einer großen
schwarzen Wolke glichen Mehrere fielen auf der Straße
nieder und Vorübergehende wurden vielfach von ihnen be
deckt In nordöstlicher Richtung zog der Schwärm weiter

Handel und Verkehr
Sächsisch Thüringische Eisenbahn Am

4 September fand unter Betheiligung von Eingeladenen
aus den Städten Greiz Elstcrberg Plauen eine Probefahrt
auf der Strecke Greiz Plauen Weischlitz statt Die Betriebs
eröffnung der Strecke bis Plauen findet am 8 Septem
ber statt

Eingesandt
DaS am Sonntag Abend in der Kaiser Wilhelms

Halle bei überfulltem Hause stattgehabte erste größere Con
cert ließ an Mannigfaltigkeit nichts zu wünschen übrig Die
stark besetzte Stadt Kapelle bildete eine solide Grundlage
auf der in anmuthiger Abwechslung die Vorträge der klei
nen Nachtigallen des Fräulein Bey land und als
Glanzpunkt de Programms dieZ der Miß Rofalie sich
vortrefflich abhoben Das Orchester von der sicheren
Hand des Herrn Dir Halle geleitet z ichnete sich durch
präzises Ensemble und feine Mancirung besonders aus und
die Wahl der Nummern Maritana Zampa Tannhäuser
läßt die Vorliebe seines Dirigenten für gediegene Musik
deutlich erkennen Die rheinischen Nachtigallen waren
wieder unübertrefflich Fräulein Bey land schenkte uns
nur einmal das Vergnügen Ihr Couplet noch eins von
den älteren soliden gefiiel allgemein Die englischen
Lieder der Miß Rosalie bildeten den Glanzpunkt des
Abends Das ganze schön ausgeführte Concert machte den
Eindruck des Wohlgelungenen und in dieser Abwechslung
selten Gebotenen Wie wir hören sollen noch einige
Vorstellungen stattfinden auf die wir das Publikum gern
aufmerksam machen

Hallesche Produkten Börse vom 8 September
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo alter 216 222 M bez neuer 198 210 M bez
Roggen 1000 Kilo unverändert hiesiger 174 bis 177 M bez frem

der seine Qualität höher bez
Gerste 1000 Kilo Landgerste 189 136 198 M bez Chevalier

unverändert 210 222 M bez
Gerstenmalz 50 Kilo hiesiges in Kleinigkeiten 16 16 M 25 Pf bez
Haser 1000 Kilo alter bis 198 M bez neuer 163 166 M bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Linsen große 306 310 M bez Bohnen

bis 203 M zu notiren
Kümmel SV Kilo bei sehr kleinem Geschäft unverändert
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 156 159 M zu machen
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Umsatz Mohn p 50 Kil blauer

33 M bez grauer 26 M bez
Stärke 50 Kilo f st und begehrt 26 M 25 Ps incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco unverändert Kartoffel 59 M bez

Rüben 57 M bez
Preßhefe 1 Kilo
Rüdöl 50 Kilo fest 31 M gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo mehrere auch in Posten zu etwas gedrück

ten Preisen gehandelt
Petroleum deutsches S0 Kilo do

Rohzucker 50 Kilo
Rübensyrup 50 Kilo
Rübemnelasfe S0 Kilo
Mamneu 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 38 40 M 50 Pf bez Brenn ohne

Geschäft

Oelkuchen 50 Kilo hiesige 8 M 50 Pf bis 9 M bez
Futtermehl 50 Kilo 8 M 25 Pf bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 bis 7 M 25 Pf bez Weizen 5 M 25 Pf

bis 6 M 25 Pf bez
Hell 50 Kilo 4 6 M bez
Stroh 50 Kilo 2 M 50 Pf bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez
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Ergebnisse des Kohlenbergbaues des Halle schen
Steinkohlen

Regierungsbezirke Merseburg Merseburg
Zahl der betriebenen Bergwerke 3 227Mittlere Gesammtbelegschaft derselben 412 7 660
Durchschnittspreis für 1 Hectoliter Kohlen H9,g 24Werth der im 2 Quartal verkauften Kohlen 75 82V 3 415 174

Naturaleiuuahme
Kohlenbestand am Anfange des 2 Quartals 24 993 5 469 813
Neue Förderung im 2 Quartal 94 978 13 507 742

dazu Uebermaß 97 4 193
Zusammen

Raturalausgabe
Absatz im 2 Quartal
Eigener Bedarf der Bergwerke

dazu Einmaß

Zusammen

Kohlenbestand am Schluß des 2 Quartals 36 906
Vergleich mit dem Vorjahr

Förderung im 2 Quartal 1874 103 970
dieselbe war also für 187S größer um

geringer um 8 992
Absatz im 2 Quartal 1874 71 445

derselbe war also für 1875 größer um

geringer um 8 194Der ganze Absatz bis Schluß des 2 Quartals betrug
im Jahre 1875 137 006 24 Li4 S231874 169 078 26 876 177

Oberbergamts Distriets im 2 Quartal 1875
Braunkohlen

Magdeburg

42
3 540

30
2 033 867

612 711
k 849 348

292

Potsdam
13

629
25,g

152 175

193 612
692 264

1 311

Frankfurt a/O
91

2 665
20,5

772 741

454 904
4 186 600

8 827

Stettin
2

19

12 142

Summe
3 5

14 513 Mann

25 Pf
k 373 957 Mark

6 743 182 Hectoliter
25 235 954

14 623

120 068 18 981 748 7 462 351 887 187 4 650 331 12 142 3i 9d 3 7o Hectoliter

63 251
19 911

13 829 623
903 515

6 620 352
459 790

607 980
46 744

3 763 126
291 014
141 051

530
24 821 081 Hectoliter

1 701 593
141 051

83 162 14 733 138 7 080 142 654 724 4 195 I9I 530 26 663 725 Hectoliter

4 248 610

13 987 247

479 505
14 317 427

487 804

382 209

7 808 822

959 474
7 814 881

1 194 529

12 477 054
15 036 267

232 463

602 669
89 595

571 696
3K 284

1 192 167
1 222 365

455 140

4 154 624
31 976

3 672 324
90 802

8 019 886
7 780 672

11 612 5 530 034 Hectoliter

26 553 362 Hectoliter

1 317 408
26 376 328

1 555 247

46 003 630
50 915 481

also für 1875 mehr

weniger 32 072
Es stand noch eins Steinkohlengrube in dem zum District gehörigen

2 561 654
Theile der Landdrostei

239 214

2 559 213 30 19S
Hildesheim im Betrieb jedoch ohne Förderung nur mit Stollenbetrieb

4 911 851
Hectoliter

Bekanntmachung
Die Einlösung des gejammten Staatspapiergeldes der Preußischen

Monarchie
Auf Grund der Gesetze vom 15 April 1857 G S S 304 und vom 18 Juni

1875 G G S 231 sowie des Allerhöchsten Erlasses v 21 Juni 1875 G S S 232
wird hierdurch das gefammte Staatspapiergeld der Preußischen Monarchie zur Einlösung
aufgerufen

Von dieser Anordnung werden betroffen
1 die Kaffenanweisnugen vom 2 Januar 1835
2 Darlehnskassenscheine vom 15 April 1848 19 Mai 1866 u 2 Januar 1868
3 die nach dem Gesetz vom 29 Februar 1868 G S S 169 der unverzinslichen

Staatsschuld hinzugetretenen Knrhessischen Kassenscheine und Roten der Landes
bank zu Wiesbaden einschließlich der Scheine der vormalige Landeskredit
kasse daselbst

4 die Kassen Anweisungen vom 2 November 1851 15 December 1856 und
13 Februar 1861

Die vorstehend unter Nr 1 2 und 3 aufgeführten Papiergeldzeichen werden nur
noch bis zum 31 December 1875 zur Einlösung angenommen nach Ablauf dieser Frist
werden sie ungültig und alle Ansprüche aus denselben an den Staat beziehungsweise an

die LandeSbank zu Wiesbaden erlöschen
Die Bestimmung des Zeitpunktes zu welchem die vorstehend zu 4 bezeichneten

Kassen Anweisungen ihre Gültigkeit verlieren bleibt einstweilen vorbehalten

Die Einlösung erfolgt
in Berlin

bei 1 der General Staatskasse
2 der Kontrole der Staatspapiere
3 der Kasse der Königlichen Direktion für die Verwaltung der direkten Steuern
4 dem Haupt Steuer Amt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steuer Amt für ausländische Gegenstände und
6 der unter dem Vorsteher der Ministerial Militär und Bau Kommission stehen

den Kasse
l in den Provinzen

bei 1 den RegierungS Haupt Kassen
2 den Bezirks Haupt Kassen in der Provinz Hannover
3 der LandeSkasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der Königlichen Steuerempfänger in den Provinzen Schleswig Hol

stein Hannover Westphalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den Hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Hauptzoll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Nebenzoll und den Steuerämtern

von den zu d 4 bis 9 aufgeführten Kassen jedoch nur soweit deren jeweiliger Kassenvor
rath ausreichtAuch werden die erwähnten Geldzeichen bis zum Erlöschen ihrer Gültigkeit von den

Königlichen Kassen in Zahlung angenommen
Berlin den 21 Juni 1875 Der Finanzminister gez Camphausen

Indem ich vorstehenden Erlaß zur Kenntniß der Kreis Angehörigen bringe weise
ich dis Ortsbehörden hierdurch an für die möglichste Verbreitung der Bekanntmachung in

ihren Gemeinden Sorge zu tragen
Halle a S den 26 Aug 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises

I V Der Kreis Deputirte Neubaur

Bekanntmachung
Im Anschlüsse an die Bekanntmachung vom 27 August c in Nr 202 des Halle

schen Tageblattes wird hiermit die Wahl von 3 Kirchenvorstehern und 12 GeumNdevertre
tern für die hiesige katholische Gemeinde

auf Sonntag den 19 September d I
von 19 z Uhr Vormittags bis IV Uhr Nachmittags

festgesetzt und wirv solche in der katholischen Knabenschule abgehallen werben
Bemerkt wird daß nach nunmehriger hoher Entscheidung des Herrn Ober Präsiden

ten der Provinz Sachsen zu vorstehender Wabl nur die katholischen wahlberechtigten Ein
wohner der Stadt Halle zuzulassen find und daß in Folge dieses Erlasses an Stelle deS
Bademeisters Kesselbring in Wittekmd der Gartenbau Jnspcclor Paul als Wahl Beistand
höhern Orts ernannt worden ist

Die Wahlliste bleibt bis zum 18 September c zur Einsichtnahme bei dem Herrn
Lehrer Mintert ausgelegt

Halle den 4 September 1875 Der Wahl Vorstand
Vorsitzender Stötzel HauptamtS Eontroleur
Beisitzer Dr Waldmann Ober Stabsarzt a D

Panl Gart nbau Jnspectvr
Fr Grohmann Kaufmann
Hiise juu Kaufmann

Vor dem Geistthor 4K
ist die 1 und 2 Etage jede aus 9 Piecen
bestehend ferner eine Giebel Wohnung von
7 Piecen zu 80 und im Parterre eine un
möbl Stube und Kammer an einen einzel
nen Herrn oder Dame zu vermieihen resp
zum 1 October zu beziehen

Eine Dachstube für eine P zu vermieihen
MartinSgasse 1 I

Stube Kammer Küche nebst Zubehör zu
vermiethen Giebichenstein kl Breitenstr 1

Diebstahl
Am 28 v Monats sind von einem Wagen

welcher im Gehöft des Gasthofs zur goldenen
Sonne Geiststraße 7 stand ein Paqaet in
schwarzer Wachsleinwand signirt Herrn Wolls
mer enthaltend 25 Meter schwarz seidene
Spitzen ca 30 A Werth gestohlen

Es wird ersucht Anzeigen über diesen Dieb
stahl der Königlichen StaatS Anwaltschast oder

hierher zu machen
Vor Erwerb wird gewarnt
Halle den 5 September 1875

Die Polizei Verwaltung

Ein hohes Parterre mit GaS n Wasser
leitung und allen Bequemlichkeiten sodann
ein Wohnung von 2 Stuben K K sind
sofort oder zum 1 October zu vermiethen

vor dem Geistthor 51t S Löwendahl

Böden Niederlage u Kellerräume
mit Schienenverbindung zu vermiethen

Delitzjcher Straße 7

Eine Wohnung von 2 St K Küche ist
noch bis zum 1 October zu vermiethen

Dessauerstraße 1 am Roßplatz

Geistthorstratze 5 k
zu vermiethen 2 St 3 K Küche
2 St 2 K Küche S 100 H

und

Eine Wohnung St u K zu vermiethen
Brunnenaasse 11

Kl Stube zu vermiethen Fleischergasse 40

Eine freundliche möbl Stube u Kammer
sind an einen oder 2 Herren sofort oder zum
1 Oclober zu vermiethen

Herrenstraße 16 I

Eine freundliche Wohnung von 4 Stuben
4 Kammern Entree und Zubehör ist zum
1 October zu beziehen

Zu erfragen alte Promenade 5 II zwi
schen 5 ldr

Eine Wohnung von 3 St K K Nähe
des Marktes zum 1 October zu vermiethen

Näheres Mauergasse 1 I
Die Beletage Wuchererstraße 2 bequem

eingerichtet 5 Stuben mit Zubehör und
Garten vermiethet zum 1 October

v Landwiist

Fein möbl Zimmer u Kab u ein lleineS
5tübchen sef zu oerm Le pzigerst 66 E G

F mödl Stube u Schläfst andwst 11b
Eine möblirte Stube nebst Kammer

ist sofort zu vermiethen
Schmeerstratze 29

Stube mit Bett Schmeerftraße 23 II

Fein möbl Z mmer an einzelne Herren
zu vermiethen Maadeburgerstr 5 III

2 St 2 K und Zubehör sind verände
rungshalber zum 1 Oclober zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl

Vermiethnng
Ein kleiner Laden nebst 2 Stuben Kam

mer Küche und sonstigem Zubehör auch zwei
gangbare Wäschrollen find von cautionsfähigen
Leuten wegen Krankheit des jetzigen Miethers
zum 1 October zu übernehmen

Auch eine kleine Wohnung für 22 an
eine einzelne Person zu vermiethen

Grasewea 18

Eine freundliche gesunde Wohnung von
3 Stuben Kammer Küche und Zubehör
Nähe des Paradeplatzes ist zum 1 Octoder
zu vermiethen Schloßberg 1

Die 1 Etage ist zum 1 October zu bezie

hen Wilhelmsstraße 38

Eine Wohnung bestehend aus 2 schönen
Stuben und einer Kammer für eine Dame
oder einen Herrn pafstnd ist zum 1 October
zu vermiethen

Blücherstraße 12 pt

2 St K K Merseburgerftratze 13
2 St K u Zuv hoh S Parterre in

gef angenehmer Lage an eine Dame zu vm
u 1 Oktober zu beziehen Näh Geiststr 67

Eine Wohnung zu 65 zu vermiethen
Weidenplan 3 b

Eine Wohnung zu 62 zum 1 October
noch zu vermiethen Schmeerftraße 15

Wohnungen zu 56 und 40 H an stille
Leute zu vermiethen Aebenauerstraße 7 I

Eine Wohnung zu 50 veränderungsh
zu vermiethen Zu erfr Kuttelhof 5 I

Eine Parterre Wohnung zu 48 zum
1 October zu vermiethen LudwigSstraße 14

Stube nebst Kammer find zum 1 October
zu vermiethen Luckenstraße 16a

Freunvl möbl Stube u K z 1 October
an 1 2 Herren zu vermiethen

Mitte Leipzigerstraße 13 III
Gut möbl Stube sofort zu beziehen

Leipzigerstraße 12 I

Eine möblirte freundliche Stube zu
vermiethen Markt 5 u 6

Freundliche Stube und Kammer ohne
Möbel an einen kivz Herrn zum 1 October

vermiethen Ltipzige straße 55 II
Ein Herr findet Ko l und Logis bei

Mädel gr Steinstraße 17
Ai st Schlafstelle Töpferplan 3
Anst Schlafstelle m K Mauergasse 14
Anst Schlafstellen RathhauSg 14 I l
F dl Schläfst m K Brunos 19 pt
Schlafstelle m K Moritzkirche 5 H of tl

Anst Schlafstelle ManinSqasse 8 pt
Anst Schlafstelle Moritzkirche 5 H 2 E II

Wohnung für 2 j Leute zu 50 wird
zu miethen elucht Off 0 14 Exped d Bl

Ein möblirtes Zimmer mit Schlaf
kabiurt wird zum 1 October mouats
weise zu miethen gesucht

Offerten unter S C 7 in der Exped
d Bl erbeten
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